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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

FC Bayern München VIII : TSV Neubiberg-Ottobrunn II 
Donnerstag, 11.04.2024, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem FC Bayern München VIII und dem TSV Neubiberg-
Ottobrunn II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des TSV Neubiberg-Ottobrunn II in ihrem
19. Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim FC Bayern München VIII.
Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Manfred Hösl. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom FC Bayern München VIII um die
Nummer 1 Janik Bürgermeister nun 33 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2 Sätze lang fanden Bürgermeister / Hartung gegen
Steinhardt / Hösl keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 9:11, 7:
11, 11:9, 11:8, 11:8 drehten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Stein / Müller
und Horbach / Janicki, das Stein / Müller letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Janik Bürgermeister
gegen Manfred Hösl ging nur der erste Satz verloren. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Lukas Hartung und Stefan Steinhardt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Steinhardt
seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Steinhardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Jonathan
Stein hatte nachfolgend gegen Philip Janicki, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 11:
9, 11:5 wiederum keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Nicht ganz mithalten konnte
Christian Müller, beim 6:11, 6:11, 11:9, 2:11 gegen André Horbach, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des FC Bayern München VIII und des
TSV Neubiberg-Ottobrunn II in die Box. Einen Zähler für die Gäste musste Janik Bürgermeister
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Steinhardt hinnehmen. Nicht ganz mithalten
konnte Lukas Hartung, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manfred Hösl, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Jonathan Stein dagegen beim 3:0-Sieg
gegen André Horbach von Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
4. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Christian Müller letztlich parat, um sich gegen
Philip Janicki durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jonathan Stein das Match, in das er auf dem
Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Stefan Steinhardt abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:
3 (Stein) und 31:6 (Steinhardt). Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Janik
Bürgermeister und André Horbach, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Lukas Hartung nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf
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Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:4 (Hartung) und
11:20 (Janicki). Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Christian Müller gegen Manfred
Hösl, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Manfred Hösl jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:9, 9:11, 3:11, 9:11. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hösl endete. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Bayern München VIII tritt dabei geben den TSV Hofolding III
an, während es der TSV Neubiberg-Ottobrunn II mit dem TS Jahn München III zu tun bekommt.

 Statistik:
 FC Bayern München VIII

Doppel: Bürgermeister / Hartung 1:0, Stein / Müller 1:0 
Einzel: J. Bürgermeister 1:2, L. Hartung 1:2, J. Stein 2:1, C. Müller 1:2 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn II
Doppel: Steinhardt / Hösl 0:1, Horbach / Janicki 0:1 
Einzel: S. Steinhardt 3:0, M. Hösl 2:1, A. Horbach 2:1, P. Janicki 0:3


